
Für diese Ziele treten wir zur Kommunalwahl in Hohenwestedt an:

■	 Für ein familienfreundliches Hohenwestedt. Familien mit-
denken und entlasten. Bezahlbaren Wohnraum ermöglichen 
für Familien und Senioren, die zur Miete wohnen. Schaffung 
seniorengerechter Wohnungen. Kinder beteiligen bei Projek-
ten wie Sporteinrichtungen oder Spielplatzgestaltung.

■	 Gemeinsam für eine starke medizinische Versorgung und 
Pflege vor Ort. Sinnvolle Kooperationen stärken! Aktive 
Unterstützung zur Sicherstellung der medizinischen Versor-
gung in Hohenwestedt!

■	 Für eine Nachhaltige Entwicklung. Gewerbegebiet Bötern-
höfen mit einer ausgewogenen Infrastruktur planen. 
Wohnbebauung im Mischgebiet zulassen. Insbesondere 
Mehrfamilienhäuser und Mietwohnungsbau unterstützen. 
Gesundes Wachstum fördern, gute Arbeitsplätze sichern.

■	 Für ein lebendiges und zugängliches Hohenwestedt. Sanie-
rungen mit Blick auf Barrierefreiheit und Ortskernbelebung. 
Für einen Ortskern zum Wohlfühlen! Lokale Geschäfte stär-
ken – für mehr Lebensqualität! 

■	 Eine nachhaltige Zukunft für Hohenwestedt. Öffentliche 
Gebäude auf erneuerbare Energien umstellen! Photovol-
taik und Wärmepumpen für öffentliche Einrichtungen. Ein 
gesunder Energie-Mix aus verschiedenen erneuerbaren 
Energien für den Weg in Richtung Klimaneutralität. Offen-
heit gegenüber neuen, innovativen Techniken, z.B. Wasser-
stoff. 

■	 Jugendliche mitgestalten lassen - Hohenwestedt für alle 
attraktiver machen! Hohenwestedt gemeinsam gestalten 
mit Jung und Alt! Jugendliche nicht nur pro forma anhören. 
Jungen Menschen Gehör schenken und die Anregungen 
ernst nehmen! Eine feste Kinder- und Jugendbeteiligung 
installieren.

■	 Für eine digitale Zukunft. Schulen auf den neuesten Stand 
bringen. Gute Voraussetzungen für interaktive Lernumge-
bungen schaffen und den Einsatz von digitalen Medien und 
Inhalten weiter voran bringen. Beispielsweise Einführung 
eines Handyführerscheins, Nutzung von Vorlesestiften und 
Tablets im Unterricht ermöglichen. 

Das wollen wir umsetzen, doch dazu brauchen wir Ihre Stimmen!
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Das haben wir in den letzten 5 Jahren für Sie erreicht:

3 Stimmen für die SPD bei der Kommunalwahl 2023

Erfolg: Aussetzung von Straßenausbaubeiträgen

Zur Kommunalwahl 2018 traten wir mit dem Ziel an, die Stra-
ßenausbaubeiträge abzuschaffen. Ein erster Antrag der SPD-
Fraktion im Jahr 2018 stieß leider noch auf wenig Gegenliebe. 
Das Thema wurde verschoben und 2019 in den Ausschüssen 
behandelt und abgelehnt. Da uns das Thema sehr am Herzen 
lag und wir zumindest eine Reduzierung für die Bürgerin-
nen und Bürger erreichen wollten, stellten wir im Juni 2020 
einen neuen Antrag, die Straßenausbaubeiträge zumindest 
zu reduzieren. Leider wurde auch dieser Antrag mehrheitlich 
abgelehnt. 

Das Thema Straßenausbaubeiträge rückte 2022 im Hinblick auf 
geplanten Straßenausbau wieder in den Fokus. Die Anwoh-
nerrinnen und Anwohner betroffener Straßen sammelten 
Unterschriften und nahmen an der Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses teil. Dem Antrag der SPD-Fraktion in der 
Finanzausschusssitzung vom 22.11.2022 auf Aufhebung der 
Straßenausbaubeitragssatzung vermochten die Ausschussmit-
glieder mehrheitlich noch nicht zuzustimmen.

Interfraktionelle Beratungen führten dazu, dass ein fraktions-
übergreifender gemeinsamer Beschlussvorschlag aller drei 
Fraktionen an die Gemeindevertretung formuliert werden 
konnte, der die Aussetzung der Erhebung von Straßenausbau-
beiträgen rückwirkend zum 01.01.2021 enthielt. In der Gemein-
deratssitzung vom 13.12.2022 wurde diesem Beschluss dann 
einstimmig zugestimmt und in der Sitzung am 4.4.2023 die 
finale Satzung beschlossen.

Erfolg: Stabile Eintrittsgelder im Freibad 

Auf Antrag der SPD Fraktion in der Finanzausschusssitzung 
vom 21. März 2023, werden die Eintrittsgelder und Kosten für 
Saisonkarten auch in der kommenden Saison 2023 stabil blei-
ben. Das wurde in der Gemeinderatssitzung vom 4. April 2023 
einstimmig beschlossen. Es wurden allerdings redaktionelle 
Konkretisierungen in der Entgeltordnung erforderlich. Familien-
karten sind zukünftig nur für Familien mit mindestens einem 
Kind erhältlich. 

Erfolg: Sozialkaufhaus ist zurück

Die Schließung des Sozialkaufhaus Mehrwert in Hohenwestedt 
bedrückte uns sehr. Wir setzten uns daher für eine Neuauflage 
ein. Das Sozialkaufhaus „Anziehungspunkt“ in Hohenwestedt 
hat inzwischen die Pforten geöffnet, unter neuer Trägerschaft 
der Diakonie Altholstein in Zusammenarbeit mit dem Job-
center und dank Zuschussmitteln aus der Gemeindekasse. Das 
Sozialkaufhaus ist gerade in der heutigen Zeit eine wichtige 
Institution in Hohenwestedt. Auch im Hinblick auf Nachhaltig-
keit punkten Sozialkaufhäuser und leisten so in vielerlei Hin-
sicht einen wichtigen gesellschaftlichen Beitrag.

(Teil-)Erfolg: Kinder- und Jugendbeteiligung 

Unser Antrag auf Einrichtung eines Kinder- und Jugendbeirates 
im März 2019 fand grundsätzliche Unterstützung insofern, dass 
die Beteiligung jüngerer Menschen grundsätzlich als wichtig 
und notwendig angesehen werde. Über die Art und Weise 
der Einbindung waren sich die Fraktionen jedoch nicht einig. 
Insbesondere die offizielle Einrichtung eines Beirates stieß 
auf Ablehnung. Es solle eine Jugendvollversammlung einbe-
rufen werden und die Jugendlichen befragt werden, welches 
Beteiligungsformat sie bevorzugen. Coronabedingt kam es zu 
Verzögerungen. Am 10. September 2022 war es aber endlich 
soweit: die erste Jugendvollversammlung in Hohenwestedt hat 
stattgefunden. Und es wurden viele gute, kreative Vorschläge 
eingebracht! Ein Folgetermin dieses Formats der Jugendbeteili-
gung ist in Planung für Mai/Juni 2023 – da soll es insbesondere 
um die Gestaltung des ÖPNV-Zentrums gehen.

Erfolgreiche Beteiligung in Ausschüssen und Arbeitsgruppen 

Darüber hinaus haben wir in verschiedenen Arbeitsgemein-
schaften mitgewirkt und Projekte rund um die Städtebauförde-
rung begleitet. 

Liebe Hohenwestedterinnen und Hohenwestedter,  
Liebe Nachbarn, 

am 14. Mai 2023 finden in Schleswig-Holstein die Kommunal-
wahlen statt. Wir bitten Sie: Machen Sie von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch! 

Bei der Kommunalwahl bestimmen Sie mit, wie sich die 
Gemeindevertretung in Hohenwestedt und der Kreistag in den 
nächsten Jahren zusammensetzt. 

Verschenken Sie Ihre Stimme nicht. Nur so können Sie dafür 
sorgen, dass Ihre Interessen am besten umgesetzt werden.

Mit unserem aktuellen Hohenwestedt-Boten möchten wir Sie 
informieren, welche Positionen wir als SPD-Fraktion vertreten 

und welche Ziele wir in den letzten 5 Jahren erreicht haben. 
Wir möchten auch gerne die Gelegenheit nutzen, Ihnen unsere 
Kandidierenden für die Gemeindevertretung Hohenwestedt 
vorzustellen.

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei der Lektüre und bitten Sie 
um Ihre Stimmen am 14. Mai oder bereits jetzt per Briefwahl.

Herzlichst, 
Ihre Kandidierenden der SPD Hohenwestedt

Deine Stimme zählt!

Meine Stimme zählt!

Jede Stimme zählt!



Steffica Becker Wahlkreis 12/3 – Hohenwestedt Süd

Udo Alf Wahlkreis 12/1 – Hohenwestedt Süd-West

Mein Name ist Udo Ahlf. Ich bin 52 Jahre alt, 
verheiratet, habe zwei Kinder und bin Werkzeug-
mechaniker bei der Firma LESER. 
Aufbauend auf meine langjährige politische 
Erfahrung als Gemeindevertreter, insbesondere 
auch als Vorsitzender des Bau- und Umweltaus-
schusses, möchte ich mich auch zukünftig weiter 
in den Gemeinderat einbringen.
Ein Schwerpunkt und gleichzeitig eine Herzens-
angelegenheit für mich sind die Sicherung und 
der Ausbau der medizinischen Versorgung in 

Hohenwestedt, die Schaffung von bestmög-
lichen Rahmenbedingungen für ein kluges und 
ausgewogenes Wachstum der Betriebe sowie die 
Schaffung von für alle Bevölkerungsschichten 
bezahlbarem Wohnraum.
Auch die Unterstützung von Vereinen, Verbänden 
und sozialen Einrichtungen möchte ich weiter 
fördern. Ich möchte mich zudem verstärkt dafür 
einsetzen, dass bei der Umsetzung von zukünf-
tigen Projekten ökologische Aspekte besondere 
Berücksichtigung finden.

Mein Name ist Rolf Teichgräber. Ich bin 62 Jahre 
alt, verheiratet, ein Kind.
Von Beruf bin ich Industriemechaniker. Als Mon-
teur mit Auftragskoordination arbeite ich seit 33 
Jahren bei der Firma LESER in Hohenwestedt.
Ich habe mich 2013 entschieden, für die 
Gemeinde Hohenwestedt auf kommunaler 
Ebene ehrenamtlich tätig zu werden, um die Ent-
scheidungsprozesse zu verstehen und diese aktiv 
mitgestalten zu können.
Meine Schwerpunkte für den Gemeinderat liegen 

derzeit im Bau- und Umweltausschuss, Amts-
ausschuss und ich bin zurzeit auch als erster 
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses 
im Amt Mittelholstein tätig.
Da ich mich auch weiterhin für die Interessen 
und Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger 
einsetzen möchte, werde ich wieder für den 
Gemeinderat kandidieren.
Die wichtigsten Punkte sind für mich die medizi-
nische Versorgung, bezahlbarer Wohnraum und 
die Verbesserung der Infrastruktur.

Mein Name ist Manfred Weber (Jahrgang 1949 
und verheiratet).
 
Schon seit ein paar Jahren genieße ich den Ruhe-
stand zusammen mit meiner Frau in Falkenburg. 
Zuvor habe ich meine Arbeitsjahre als Angestell-
ter in einem Wirtschaftsverlag verbracht.
In der SPD-Fraktion bin ich seit fünf Jahren als 
Bürgerliches Mitglied politisch aktiv. Seit 2018 
vertrete ich die Fraktion als Mitglied im Finanz-
ausschuss.

Es ist spannend und interessant, die Geschicke 
und das Wohl der Gemeinde mit zu gestalten. 
Das möchte ich mit ihrer Unterstützung zukünf-
tig auch weiter tun.

Wenn die Saison eröffnet ist, ruft das Wasser und 
ich versuche jeden Tag unser schönes, neues Frei-
bad zu besuchen. Ich kann dort gut entspannen 
und etwas für meine Fitness tun.

Mein Name ist Dirk Evers (55 Jahre alt | Partner-
schaft mit Jutta). Gelernter Tischler nun Versand-
mitarbeiter bei LESER.

Geboren in Rendsburg und aufgewachsen mit 4 
weiteren Geschwistern (Brüdern) in Todenbüt-
tel. Dort zur Schule gegangen, anschließend die 
Lehre zum Tischler bei Harald Holm in Nindorf 
absolviert. 

Meine Hobbys: Geschichte, Numismatik.

Warum mich Wählen? Ich möchte die Zukunft 
der Gemeinde mit der SPD positiv mitgestalten. 
Als Neuer muss mich erst einmal mit der Materie 
beschäftigen und herausfinden, wo mein Weg 
für Hohenwestedt hin geht und was für mich von 
großem Interesse sein wird.

Mein Name ist Michael Schneider, 70 Jahre alt, 
verwitwet, 2 Kinder.

Seit 5 Jahren bin ich für die SPD in der Gemeinde-
vertretung, im Finanzausschuss, im Finanz- und 
Personalausschuss des Schulverbandes und 
stellv. Fraktionsvorsitzender.
Wichtig ist für mich, dass sich Politik an den 
Wünschen aller Bürgerinnen und Bürger orien-
tiert und dabei auch generationsübergreifend 
gestaltet.

Transparenz und Offenheit zu leben ist die 
Grundlage, um Interesse zu wecken an der Kom-
munalpolitik.

Wieviel man gestalten kann ist immer vom Geld 
abhängig. Als ehemaliger Bankkaufmann inter-
essiert mich besonders die Finanzpolitik und da 
möchte ich auch gerne für Sie weiterarbeiten.

Mein Name ist Björn Lüthje, ich bin 39 alt und 
lebe auch schon genauso lange in Hohenwestedt. 

Ich bin ledig und habe eine vierjährige Tochter.
Beruflich bin ich als Niederlassungsleiter in 
einem Elektro-Fachgroßhandel tätig.

Ich möchte mich für eine zukunftsorientierte und 
nachhaltige Entwicklung der Gemeinde einset-
zen.

Des Weiteren ist mir eine offene und transpa-
rente Kommunikation von Seiten des Gemeinde-
rates in Richtung der Bürgerinnen und 
Bürger in Hohenwestedt wichtig.

Mein Name ist Anita Jürgens. Ich bin 40 Jahre alt, 
glücklich vergeben an Mann mit Kind und liebe-
volle „Teilzeitstiefmutter“ eines wundervollen 
kleinen Jungen.
Als Berufsberaterin bin ich täglich mit vielen jun-
gen Menschen in Kontakt und in Schulen unter-
wegs. In den letzten zehn Jahren habe ich mich in 
der Hohenwestedter Kommunalpolitik erfolg-
reich eingesetzt. In verschiedenen Ausschüssen 
und als stellvertretende Bürgervorsteherin habe 
Ideen eingebracht und den Mund aufgemacht. 

Ich möchte mich gerne weiterhin als Gemeinde-
vertreterin für Sie einsetzen. Für ein liebens- und 
lebenswertes Hohenwestedt. Dazu gehören für 
mich bezahlbarer Wohnraum, eine gute Schul-
landschaft, attraktive Ausbildungs- und Arbeits-
plätze, aber auch Freizeitangebote sowie eine 
gute ärztliche Versorgung vor Ort. In Zukunft 
müssen wir den Fokus noch stärker auf öko-
logische Fragen richten und dabei den sozialen 
Zusammenhalt im Blick behalten. Dafür bitte ich 
Sie um Ihre Stimme.

Mein Name ist Susanne Lang. Ich bin 39 Jahre 
alt, lebe in einer langjährigen Partnerschaft und 
habe zwei Kinder.

Als gelernte Rechtsanwalts- und Notarfachan-
gestellte arbeite ich seit inzwischen fünf Jahren 
als Bürofachangestellte bei einer Versicherung in 
Hohenwestedt. Davor habe ich mehrere Jahre als 
Schulbegleiterin mit Kindern und Jugendlichen 
gearbeitet.

Auf kommunaler Ebene möchte ich mich ins-
besondere für die Interessen und Bedürfnisse der 
Kinder und Jugendlichen einsetzen. Außerdem 
liegt mir das Thema „bezahlbarer Wohnraum“ 
sehr am Herzen.

Da mich die Kommunalpolitik in Hohenwestedt 
wirklich interessiert, habe ich in der letzten Zeit 
als Bürgerin an den verschiedenen Ausschuss-
sitzungen teilgenommen und so bereits gute 
Einblicke erhalten.

Mein Name ist André Teichert. Ich bin 42 Jahre 
alt, verheiratet, und habe drei Kinder.
Ich arbeite als Brandschutzbeauftragter bei der 
Firma Defensio Ignis Fire & Health Service GmbH 
in Pinneberg.
Für mich ist die Mitgestaltung der Kommunal-
politik wichtig, denn hier wo ich lebe, begegne 
ich der Politik beruflich und privat im täglichen 
Leben. Ich kandidiere erneut für die Gemeinde-
vertretung, um mich für die Interessen der jünge-
ren Menschen und jungen Familien einzusetzen, 

z. B. für den Kindergarten und die Schulen in 
unserer Gemeinde. Auch für die ältere Genera-
tion möchte ich mich einsetzen und Hohenwest-
edt attraktiver machen. Darüber hinaus möchte 
ich meinen Beitrag dazu leisten, dass Hohen-
westedt ein attraktiver Wohnort für Jung und Alt 
bleibt. Das ist auch ein Grund dafür, dass ich in 
der Freiwilligen Feuerwehr aktiv bin.

Mein Name ist Steffica Becker. Ich wurde 1973 in 
Hamburg geboren und wuchs bei einer Pflege-
familie im Kreis Segeberg auf. Seit 2014 lebe ich 
mit meiner Familie (Mann und zwei Kinder) im 
wunderschönen Falkenburg.
Als gelernte Kauffrau im Einzelhandel (Möbel-
bereich) setzte ich mich im Betriebsrat viele Jahre 
sehr gerne für die Belange der 750 Mitarbeiter 
sowie für die Interessen der schwerbehinderten 
Kolleginnen und Kollegen ein.
Seit fünf Jahren bin ich in der Gemeindevertre-

tung in Hohenwestedt aktiv. Mir liegen insbeson-
dere die Themen ärztliche Versorgung, Kita und 
Schule, sowie die Beteiligung von Kindern und 
Jugendlichen sehr am Herzen.
Mit einer starken SPD-Fraktion, die sich für Ihre 
Ziele intensiv einsetzt, und weder taktiert noch 
wankt, haben Sie einen verlässlichen Part-
ner. Deshalb bitte ich Sie bei der kommenden 
Kommunalwahl zur SPD Hohenwestedt „Ja“ zu 
sagen und mir als Ihrer SPD-Direktkandidatin Ihre 
Stimme zu geben.

Susanne Lang Wahlkreis 12/2 – Hohenwestedt Nord-West

André Teichert Wahlkreis 12/2 – Hohenwestedt Nord-West

Rolf Teichgräber Wahlkreis 12/3 – Hohenwestedt Süd

Anita Jürgens Wahlkreis 12/1 – Hohenwestedt Süd-West Manfred Weber Wahlkreis 12/4 – Hohenwestedt Mitte

Björn Lüthje Wahlkreis 12/5 – Hohenwestedt Nord-Ost

Dirk Evers Wahlkreis 12/4 – Hohenwestedt Mitte

Michael Schneider Wahlkreis 12/5 – Hohenwestedt Nord-Ost


